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Herzlich 
Willkommen!

Der März ist ein Monat voller High-
lights für uns als HSG Lüdenscheid. 
Nachdem in der vergangenen Woche 
unsere weibliche und männliche D-Ju-
gend als jeweilige Meister des Kreises 
Lenne-Sieg die Westfalen-Endrunde fürs 
südliche Westfalen hier im BGL aus-
richten durften, begrüßen wir heute drei 
Männermannschaft zum Final-4-Turnier 
- der Endrunde des Kreispokals. 

Um elf Uhr ist Anpfiff des ersten 
Halbfinals und um 17 Uhr der des End-
spiels. Dazwischen könnt ihr einen 
bunten Handballtag hier bei uns in 
Lüdenscheid genießen. 

Für euer leibliches Wohl ist ausrei-
chend gesorgt und wer Lust hat in den 
Pausen die neusten Looks unseres Aus-
statters Kempa auszuprobieren: nur 
zu! Mit 40 Prozent Nachlass auf alle 
Schuhmodelle habt ihr heute die Mög-
lichkeit ein richtiges Schnäppchen zu 
machen. 

Abgesehen davon wünschen wir 
euch einen wunderschönen Hand-
balltag mit hoffentlich spannenden 
Begegnungen zwischen den vier teil-
nehmenden Teams. Schön, dass ihr da 
seid!! 

Tel. 02351 28686
www.lohnsteuerhilfe-luedenscheid.de

Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.

Einfach Steuern sparen.

Unsere Steuern 
machen Profi s.

Wir machen die Steuererklärung für Arbeitneh-
mer, Rentner und Pensionäre im Rahmen einer 
Mitgliedschaft, begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG.

50
Jahre
seit 1966

Altenaer Str. 1 
58507 Lüdenscheid

Boris Ivanovic und Jörn Bahr sind stolz auf die Jungs 
der männlichen D-Jugend

   
DANKE! 

Euer Vorstandsteam 
der HSG Lüdenscheod



Final 4
Turnier um den Kreispokal

Wer holt sich 
den Pokal?

Zwei Halbfinals, ein Spiel um Platz drei 
und das Finale - heute entscheiden 
die verbleibenden vier Mannschaften, 
welche den Kreispokal und 250 Euro mit 
nach Hause nehmen darf. 

Neben den Männern unserer ersten 
Mannschaft haben sich für heute auch 
die Bezirksliga-Konkurrenten VTV Freier 
Grund und SG Attendorn/Ennest,  sowie 
Landesligist RSVE Siegen qualifiziert. 

Hier die Spiele im Überblick: 

11 Uhr: erstes Halbfinale
HSG Lüdenscheid : VTV Fr. Grund

13 Uhr: zweites Halbfinale
SG Attendorn Ennest :	RSVE Siegen

15 Uhr: Spiel um Platz 3
Verlierer erstes Halbfinale :	
Verlierer zweites Halbfinale

17 Uhr: Finale 
Gewinner erstes Halbfinale :	
Gewinner zweites Halbfinale

Die Herren des VTV Freier Grund führen aktuell die 
Bezirksligatabelle an.

Ebenfalls im oberen Tabellendrittel: DIe Herren aus 
Attendorn stehen auf Platz drei der Bezirksliga. 

Der RSVE Siegen  stellt heute die höchstklassigste 
Mannschaft.

Kapitän Phil Lausen hat im letzten Heimspiel neun 
Tore geworfen.



Final 4
Turnier um den Kreispokal

Die HSG Lüdenscheid ist eine Partnerschaft mit Kempa eingegangen. Roland Wilms, Repräsentant von Kempa, 
ist heute in der Halle und bietet euch 40% auf Schuhe an. Günstiger wird es nicht - viel Spaß beim Shoppen :)



Damen
Von der Ersten bis zur Zweiten

 

Wortmeldung im Abstiegskampf

Wir haben mit unserem 34:23-Heimsieg über den ETSV Witten II vor rund zwei 
Wochen eine nachdrückliche Wortmeldung im „Massenabstiegskampf“ der 
Landesliga 4 abgeliefert.

Vor gut gefüllten Rängen in der 
Sporthalle zeigten wir auf dem Weg zum 
ersten Sieg in diesem Jahr eine Leistung,  
die unser Coach Alex als

„spielerisch sehr strukturiert.“

bezeichnete. 

Im Gegenstoß,  der zweiten Welle, 
der schnellen Mitte und in Sachen Ball-
geschwindigkeit im aufgebauten Angriff 
hatten wir von Start an deutliche Vorteile 
und gingen somit zurecht 18:12 in die 
Pausenführung.  

In Halbzeit zwei konnten wir an die 
gute Leistung aus der ersten Halbzeit 
anknüpfen und haben somit deutlich 
34:23 gewonnen. 

Mit diesem Sieg haben wir gezeigt,  
dass wir den Abstiegs-Modus wieder 
eingeschaltet haben. 

Am 06. April sind wir zu Gast bei 
den Damen der DJK SG Bösperde. Auch 
bei diesem Spiel benötigen wir Eure 
Unterstützung.

Eure 1. Damen 

Oben: Große Freude nach dem Sieg. Unten: Mella 
erzielte zehn ihrer insgesamt 13 Treffer in Halbzeit eins



Herren
Von der Ersten bis zur Dritten

Herren II: Unglückliches 
Unentschieden im Siegerland 

Die Vorzeichen waren nicht gut für das Spiel, nur sechs Feldspieler, davon Jona Kühn 
leicht angeschlagen und einem Torwart. So gab es noch Überlegungen, kurzfristig zu 
verlegen. Doch danke der spontanen Aushilfe von Kai Uwe Brügendieck aus unserer 
Drittvertretung, haben wir uns entschlossen die Reise ins Siegerland anzutreten.

Wir kamen trotzdem gut ins Spiel, 
konnten uns in der ersten Halbzeit aber 
leider nicht absetzen. Folge: Schon ein 
14:14 zur Halbzeit.  

Im zweiten Abschnitt setzt sich 
dies auch erst so fort, ehe ein paar leicht 
verschenkte Bälle und Abstimmungs-
probleme in der Abwehr in ein 21:17 
zu Gunsten der Siegtaler resultierten. 
Niko Lingstät und Sören Miossek 
sorgten wieder für den Anschluss und 
dank ungebrochener Moral und einem 
an diesem Tag überragenden Noah 

Hallatsch egalisieren wir beim 22:22 
(46.) erstmals wieder und haben am 
Ende bei 30:28 (57.) alle Karten in der 
Hand sogar noch einen Sieg einzu-
fahren. Durch eine unglückliche Aktion 
und damit verbundene Zwei.Minu-
ten-Strafe müssen wir die letzten beiden 
Spielminuten in Unterzahl agieren 
und am Ende noch den Ausgleich hin-
nehmen. Das Ergebnis ist, über den 
gesamten Spielverlauf gesehen, wahr-
scheinlich gerecht, zum Schluss aber 
ein wenig ärgerlich. Jona Kühn wird mit 

Herren I: Arbeitssieg

Nach 3-wöchiger Spielpause war es endlich wieder so weit. Wir spielten unser 
Rückspiel gegen die Wundertüte des VFL Eintracht Hagen. Wir wussten, hier ist alles 
möglich: von unschlagbar bis gut schlagbar. Heute erwiesen sich die Hagener zum 
Glück als letzteres. 

Das Hinspiel noch im Kopf, wollten 
wir für die damalige 29:26 Nieder-
lage Widergutmachung leisten. Es war 
damals eine nicht vollends überzeu-
gende Leistung unsererseits und die Ein-
sicht, dass jedes Spiel gegen die Jungs 
aus Hagen kein Selbstläufer, vielmehr 
eine echte Herausforderung, ist.

Mit unserem etatmäßigen Trainer 
Jogi auf der Tribüne (er war für ein Spiel 
gesperrt aufgrund der Nachwirkungen 
unseres letzten Heimspiels gegen den 
VTV Freier Grund) war es unser spie-
lender Co-Trainer Phil Lausen, der die 
taktischen Fäden zog. 

Wir fanden nicht gut ins Spiel, 
rieben uns immer wieder an der gegne-
rischen Abwehr auf und bekamen den 
Hagener Routinier Jannick Truß nicht in 

den Griff. So ging es über 8:11 in der 23. 
Minute zum 11:11 und zum letztlichen 
14:13 Halbzeitstand, den Phil Lausen 
mit der letzten Aktion der ersten Hälfte 
positiv für uns gestaltete.

Auch in der zweiten Hälfte konnte 
sich keine Mannschaft entscheidend 
absetzen. 22:22, 25:23 und 26:26 lau-
teten die zwischenzeitlichen Spiel-
stände. Nachdem unser Fabi Jens 
in der 58. Minute mit seiner dritten 
Zeitstrafe vom Feld musste, sah es in 
Unterzahl nicht gut für uns aus. Doch 
wieder einmal zeigte Artur im Kasten, 
warum er zeitweilen als Zauberer gilt 
und verhinderte die Hagener Führung. 
Auf der Gegenseite gelang es uns, kurz 
vor Schluss, die 27:26 Führung her-
auszuwerfen. Hagen hatte zwar noch 

einen Angriff, doch wieder war Artur zur 
Stelle und sicherte uns den so wichtigen 
Heimsieg, der mit einer ausgelassenen 
Spielertraube gefeiert wurde.

Somit verweilen wir derzeit auf 
dem 5. Tabellenplatz und begeben uns 
in eine 6-wöchige Ligaspielpause. Doch 
wir müssen diesmal nicht zu lange auf 
unsere nächsten Spiele warten. 

Heute richten wir in unserer BGL 
Sporthalle das Final 4 aus. Mit dabei 
sind neben unseren Ligakonkurrenten 
VTV Freier Grund und SG Attendorn 
Ennest auch der Landesligist RSVE 
Siegen. Attraktiver Handball wird also 
geboten. 

Schön, dass ihr alle da seid - unter-
stützt uns tatkräftig!

einer 100%Quote vom 7m Punkt (4/4) 
und insgesamt acht Treffern zum besten 
Schützen. 

„In Summe bin ich unheimlich 
Stolz auf die Jungs, dass sie auch bei 
vier Toren Rückstand weiter an sich 
geglaubt und über 60 Minuten einen 
riesigen Kampf abgeliefert haben. Die 
Voraussetzungen waren ja alles andere 
als optimal. Es ist schön zu sehen, dass 
trainierte Abläufe greifen und jeder 
Einzelne sich weiter entwickelt“, sagt 
Trainer Daniel Adam. 

Weiter geht es für uns erst am 
20.04. mit dem Rückspiel gegen Siegtal.

Kommt vorbei und unterstützt uns 
in der Festung BGL. 



Lüdenscheid: Mein Zuhause.

Haben Sie ein Anliegen?
Telefon: 02351 / 6536

Folgen Sie uns in den 
sozialen Netzwerken
facebook.com/spdluedenscheid
instagram.com/spdluedenscheid

Beteiligen Sie sich zu aktuellen 
Themen auf unserer Internetseite
www.spdluedenscheid.de

Herren
Von der Ersten bis zur Dritten

Interessantes aus dem Regelwerk

Unsere Dritte hatte spielfrei - statt eines Spielberichtes also eine kleine Regelkunde...

Anwurf nach einem Tor

Gegenüber dem Anwurf zu Beginn 
einer Halbzeit gibt es beim Anwurf nach 
einem Torerfolg wichtige Unterschiede. 

Während zu Beginn einer Halbzeit 
alle Spieler in der eigenen Hälfte stehen 
müssen, dürfen sich die Abwehrspieler 
beim Anwurf nach einem Torerfolg in 
beiden Hälften der Spielfläche befinden 
- müssen sich dabei jedoch außerhalb 
der Anwurfzone befinden und dürfen 
Ball oder Gegenspieler innerhalb der 
Anwurfzone nicht berühren, bis der Wurf 
als ausgeführt gilt.

Die Mitspieler des Anwerfenden 
müssen sich in beiden Fällen bis zum 
Anpfiff des Anwurfs noch in der eigenen 
Spielfeldhälfte befinden (Ausnahme: Es 
sei denn, sie befinden sich innerhalb der 
Anwurfzone). Direkt nach dem Anpfiff 

jedoch dürfen sie die Mittellinie über-
queren, auch wenn der Ball die Hand 
des Werfers noch nicht verlassen hat. 

Entscheidend ist beim Anwurf nach 
einem Tor also nicht die Wahrnehmung 
für die Position der Mitspieler ‘Ball ver-
lässt die Hand des Werfers’, sondern das 
akustische Signal (Pfiff). Dies begünstigt 
eine schnelle Anwurfausführung.

Quelle: dhb-Schiedrichterportal 
(März 2024)

Der Ball darf grundsätzlich in jeder Kör-
perlage gespielt werden

Seitdem regeltechnisch die Mög-
lichkeit besteht, einen liegenden, rol-
lenden oder springenden Ball im 
(Hecht-)Sprung zu erkämpfen, haben 
attraktive Szenen mit dem Kampf um 

freie Bälle deutlich zugenommen. 
Freie Bälle werden entweder im 

Zweikampf oder auch häufig – zum Bei-
spiel kurz bevor sie die Seitenlinie über-
queren – im Sprung erkämpft. Hat ein 
Spieler den Ball auf diese Weise regel-
gerecht, das heißt ohne Behinderung 
eines Gegenspielers, unter Kontrolle 
gebracht, versucht er häufig, die Situ-
ation sofort taktisch zu nutzen. Dabei 
wird der Ball aus jeder Körperlage (zum 
Beispiel Liegen, Sitzen, Knien, Springen) 
möglichst schnell zu einem Mitspieler 
weitergeleitet.

Eine weitere typische Spielsitua-
tion sind so genannte „Abpraller“: Der 
Ball prallt vom Tor oder Torwart in Rich-
tung Torraumlinie ab. In der Luft über 
dem Torraum darf er gespielt werden. 
Das nutzen Angreifer wie Abwehr-
spieler. Beim Absprung in den Torraum 
oder auch kurz davor darf jedoch keine 
Regelwidrigkeit (Stoßen, Festhalten) 
begangen werden.  

Hinweis: Sogar ein Freiwurf darf im 
Knien, Sitzen oder Liegen ausgeführt 
werden – allerdings muss der Werfer 
dabei einen Fuß am Boden haben, bis 
der Ball die Hand verlassen hat.

Quelle: dhb-Schiedrichterportal 
(März 2024)



DR. HANS-PETER ALTROGGE
Rechtsanwalt und Notar a.D. 
(bis 31.12.2022)
Fachanwalt für Arbeitsrecht

DR. MICHAEL SCHULTE
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht

CHRISTINE BUCHHEISTER
Rechtsanwältin und Notarin 1

Fachanwältin für Insolvenzrecht
Fachanwältin für Handels- und 
Gesellschaftsrecht
Fachanwältin für Bank- 
und Kapitalmarktrecht

INA ROSENBAUM
Rechtsanwältin 2

Mediatorin
Fachanwältin für Familienrecht
Fachanwältin für Erbrecht 

ANN KRISTIN BÖHLE
Rechtsanwältin 2

PETER DOMINICUS
Rechtsanwalt und Notar 1

Fachanwalt für Erbrecht
Fachanwalt für Miet- 
und Wohnungseigentumsrecht 

ARND KATZKE
Rechtsanwalt
WirtschaftsMediator
Fachanwalt für Handels- 
und Gesellschaftsrecht
Fachanwalt für Versicherungsrecht
Fachanwalt für Bau- 
und Architektenrecht

MARKUS KNUTH
Rechtsanwalt
Fachanwalt für IT-Recht
Fachanwalt für Verwaltungsrecht

JAN VIDAL CANAS
Rechtsanwalt 2

Fachanwalt für Bau- und  
Architektenrecht

Die Rechtsanwälte üben ihre Tätigkeit in 
einer Partnerschaftsgesellschaft mbB aus.

1 Amtssitz Lüdenscheid
2 angestellt

büro lüdenscheid
jockuschstraße 2-4
58511 lüdenscheid
t 0 23 51 / 67 40 6 - 0

info@ra-altrogge.de
www.ra-altrogge.de

büro meinerzhagen
Am Stadion 2
58540 Meinerzhagen
t  0 23 54  / 90 79 9 - 00

   

BLAU
GELB
GEWINNT!

FDP Lüdenscheid



Jugend
Von der A-Jugend bis zu den Minis

Eine erfolgreiche Saison der E1

Für fast die komplette Mannschaft, 
war es ihr letztes E Jugend Jahr und so 
starten wir nach den Osterferien  in die 
D Jugend. Neues Spielsystem, neue 
Regeln . . Es wird für uns alle spannend.  
Aber zusammen bekommen wir das hin. 
Es bleibt nicht viel zu sagen, ausser: 

Danke an ein tolles Team aus richtig 
coolen Typen. 

Ein Team, was immer mehr Zusam-
menhalt zeigt und einer für den anderen 
kämpft. 

Ein Team, mit dem man super 
viel Spaß haben kann, auch wenn ich 
manchmal ernster werden musste ;) 

Das hat einfach Spaß gemacht und 
ich hoffe, dass wir weiterhin noch viel 
Spaß zusammen haben werden. 

Zudem sind da die Eltern, die zahl-
reich bei jedem Spiel vertreten waren.  
Ihre Jungs und das gesamte Team 
unglaublich unterstützt haben.  Auch 
da, muss man erwähnen, wächst etwas 

Für unsere E 1 ist die Saison 23/24 nun 
auch abgeschlossen. Als Vizemeister 
beenden wir diese Spielzeit mit nur zwei 
verlorenen Spielen und können mächtig 
stolz auf uns sein.

zusammen und macht mega Spaß.

Danke dafür!
Uns, dem Trainer-Team bleibt nur 

zu sagen: Wir haben auch weiterhin 
Bock auf dieses Team und möchten 
euch weiterbringen.

Danke für euer Vertrauen!

Zum Abschluss haben wir Dienstag 
nochmal ein Eltern-Kind-Training absol-
viert, welches für alle ein riesen Spaß 
war und die anschließende Pizza ziem-
lich lecker. 

Fa l l s  e u r e  K i d s  ( J a h r g a n g 
2012/2013) auch Lust haben, ein Teil 
dieses mega Teams zu werden,  meldet 
euch einfach. Wir beißen nicht und jeder 
wird bei uns herzlich aufgenommen. 

In diesem Sinne: 
Auf in die D Jugend

Skutti, Tina, Olli



Jugend
Von der A-Jugend bis zu den Minis

Die DEKRA Arbeit Gruppe gehört bundes- und europaweit mit über 120 Geschäftsstellen 
zu den Top 10 der erfolgreichsten Personaldienstleistungsunternehmen in Deutschland.  
Wir bieten Ihnen moderne Personallösungen für Arbeitnehmer und Arbeitgeber:   
Schnell. Kompetent. Leistungsstark.

DEKRA Arbeit GmbH 
Ansprechpartner: Herr Arnd Kampmeyer, Friedrichstraße 2, 58507 Lüdenscheid
Telefon 02351.56784-0, luedenscheid.arbeit@dekra.com, www.dekra-arbeit.de

Bei uns sind
Sie richtig!

DEKRA Arbeit Gruppe

DEKRA Arbeit Gruppe

Starke 
Entwicklung

Schon nach den Vorbereitungs-Tur-
nieren (Kuhlenhagen/Bergische Panther 
/Vfl Eintracht Hagen) war eine deutliche 
Leistungssteigerung und viel Potenzial 

Mit der Übernahme von Boris Ivanovic 
vor einem Jahr, der kontinuierlichen 
Trainingsarbeit und der damit 
verbundenen Entwicklung des 
Team und den Fähigkeiten eines 
jeden einzelnen Spielers, konnte 
die Mannschaft - in einer sehr 
ausgeglichenen Liga - absolut verdient 
den Kreisliga-Titel einfahren.

im Team zu erkennen. 
Die Hinrunde wurde punktgleich 

mit der SG Kierspe/Meinerzhagen und 
der SGSH, hinter dem Tabellenführer 
TuS Ferndorf, auf Platz 2 abgeschlossen. 
Durch viel Fleiß, einer überragenden 

Einstellung und die Weiterentwicklung 
des Teams, konnte man eine ungeschla-
gene Rückrunde (nur ein Unentschieden 
beim TV Olpe) den verdienten Kreis-
meistertitel einfahren.

Daraus resultierte die Teilnahme 
an der Westfalenmeisterschaft 2024 in 
Lüdenscheid.

Ein tolles Turnier mit D-Jugend-
handball auf höchstem Niveau „O-Ton 
Lüdenscheider Nachrichten“. 

Mit den Kreismeistern des Kreises 
Hellweg , Industrie, Dortmund, Iser-
lohn-Arnsberg, Kreis Hagen und dem 
Kreis Lenn-Sieg. Teilnehmer: ASV 
Hamm-Westfalen HSG DJK Rauxel-
Schwerin, JSG Brechten Lünen, HVE Vil-
ligst – Ergste und die HSG Gevelsberg 
Silschede und unsere HSG Lüdenscheid.

Leider waren unsere Jungs an 
diesem Samstag nicht vom Glück ver-
folgt. Direkt im ersten Spiel verletze sich 
unser einziger Kreisläufer und konnte 
im ganzen Verlauf nicht mehr eingesetzt 
werden. 

Vor allem im Abwehrblock und in 
der Durchschlagskraft vorne am Kreis, 
war dieser Ausfall sehr schmerzhaft.

„Die Partien - gegen tolle Gegner - 
verloren wir meistens nur mit einem Tor. 
Ein großes Kompliment an die Mann-
schaft, sie haben tolle Moral bewiesen 
und toll gespielt und gekämpft, ich bin 
Megastolz auf die Jungs,“ so Coach 
Boris Ivanovic. Ergebnisse: Gegen 
ASV Hamm-Westfalen 10:11, HSG 
DJK Rauxel-Schwerin 12:13, HVE Vil-
ligst-Ergste 12 : 17, HSG Gevelsberg-Sil-
schede 13:14 und gegen den Turnier-
sieger HSG DJK Rauxel-Schwerin 12:15

Wie in den Wochen und Monaten 
zuvor, gehen wir mit reichlichen 
gewonnen Eindrücken und Erfahrung 
hier heraus, und stellen uns unseren 
neuen Aufgaben als Jungjahrgang in der 
C-Jugend.



Toller Saisonabschluss für die 
weibliche D-Jugend 

Mit dem 5.Platz bei den Südwestfälischen Teilmeisterschaften endet für die wD 
eine tolle Saison. Sie präsentierten sich, genauso wie die männlichen Kollegen 
am Vortag, als hervorragender Ausrichter des Turniers. Dafür möchten wir uns an 
dieser Stelle nochmal bei allen Helfern bedanken. Bei den Eltern fürs hervorragende 
Buffet. Bei Chriss Dessens und Marvin Müller für jeweils 8 Stunden gute Laune 
am Mikrofon. Bei Michael und Andreas die wieder an beiden Tagen in der Halle 
standen, genauso wie bei allen beteiligten Mannschaften und Trainern für ein 
respektvolles miteinander.

Für unsere Mädels begann das Tur-
nier mit der Auftaktniederlage gegen den 
TV Werne vielleicht nicht unerwartet, 
allerdings blieben die Mädels hinter 
ihrer eigenen Leistungsfähigkeit zurück.

Nach einer weiteren Niederlage 
gegen den HSC Haltern-Sythen ging es 
gegen den Turnierfavoriten aus Dort-
mund ins Spiel. 

Nach einem schnellen Rückstand 
hielten die Mädels bei der 11:15 Nieder-
lage hervorragend dagegen. 

Im v ier ten Spie l  des Tages 
belohnten sich die Mädchen mit einen 
10:9 Sieg gegen den TV Arnsberg selbst. 
Und auch das letzte Spiel gegen Tura 
Halden Hebeck konnten die Mädels 

für sich entscheiden. Rein tabellarisch 
bedeutet das in der Endabrechung den 
5. Platz. (Punktgleich mit Werne (3) und 
Arnsberg(4)).

Viel wichtiger war aber wieder zu 
sehen, wie lernfähig die Mannschaft 
ist und welche Fortschritte sie in den 
letzten Wochen und Monaten gemacht 
hat. Glückwünsche gehen von uns an 
BV Borussia Dortmund die sich verdient 
mit 10:0 Punkten die Südwestfälische 
Teilmeisterschaft sicherte.

Für unsere Mädels war es als 
Jungjahrgang eine tolle Erfahrung und 
so sind wir auf die weitere Entwick-
lung gespannt. Nach den Osterferien 
werden wir wieder einige Turniere und 

Freundschaftspiele austragen, sowie 
noch einmal versuchen bei einer Kanu-
tour ins Ziel zu gelagen.

Zum Kader der Saison 23/24 
gehörten: Charlotte Kriegel, Milla Nig-
gemann, Lotta Oberste, Lilli Nigge-
mann, Pia Klose, Ceylin Güngür, Hanna 
Altrogge, Mia Voerster, Mia Scholz, 
Emma Braatz, Michelle Pyka, Lotta 
Schroller, Melina Wiegel. 

„Viel wichtiger war aber wie-
der zu sehen, wie lernfähig 

die Mannschaft ist und wel-
che Fortschritte sie in den 

letzten Wochen und Monaten 
gemacht hat.“

Trainer Dirk Schroller über die 
weibliche D-Jugend



Handball in der 
Grundschule

Bei dem bundesweit stattfindenden 
Handball-Grundschulaktionstag fand 
der Handball erneut Einzug in die 
Sporthallen der Grundschulen. Wie 
bereits im letzten Jahr durften wir als 
HSG Lüdenscheid an mehreren Tagen 
die Grundschule Parkstraße und die 
Grundschule Wehberg besuchen.

An der Grundschule Parkstraße in 
Lüdenscheid durften sich SchülerInnen 
der 3. und 4. Klassen mit Hilfe von moti-
vierenden Materialien, tollen Stationen 
und teamfördernden Spielen im Hand-
ballspiel ausprobieren. Im Rahmen der 
Aktionstage „erwarben“ die SuS den 
sogenannten Hannibal-Pass des DHB 
und probierten sich in verschiedenen 
Fähigkeiten im Zielwerfen, Prellen, 
Schnelligkeiten und Koordination aus. 
Ich traf dabei als Trainer auf viele moti-
vierte SuS. Gerade die Freude an der 
Bewegung stand dabei im Vordergrund 

und unabhängig von der Sportart Hand-
ball ging es für mich als Jugendleiter 
darum, den Kindern die Freude und den 
Spaß an Bewegung und Sport im All-
gemeinen nahe zu bringen. Nach den 
Osterferien ist noch ein nachträglicher 
Besuch an der Grundschule Herscheid 
geplant.

Ein absolutes Highlight im März 
war die Teilnahme der Grundschule 
Wehberg an den Kreismeisterschaften 
der Grundschulen. Mehrere Wochen 
begleiteten wir als HSG Lüdenscheid 
die Schülerinnen und Schüler der 3. Und 
4. Klasse der Grundschule Wehberg. 

Angereist mit zahlreichen Akteuren 
unserer Jugendmannschaften ging es für 
die Kids auch um die Titelverteidigung 
aus dem letzten Jahr. Entsprechend 
motiviert gingen die Schülerinnen und 
Schüler zu werke. Im Spiel Jeder gegen 
Jeden ging es über 8 Minuten Spiel-
zeit auch gegen Teams aus Iserlohn 
und Menden, der Großteil waren aber 
Grundschulen aus Schalksmühle und 
Halver. Mit nur einer knappen Nieder-
lage und der besten Tordifferenz schaffte 
das Team mit viel Freude, Teamgeist und 
Leidenschaft die Titelverteidigung. 



Zuführtechnik Handhabungstechnik Roboterlösungen Rundtakt-
Montageautomaten

Längstransfer-
Montageautomaten

PÜSCHEL Automation GmbH & Co. KG
Nottebohmstr. 37-39 Tel. +49 2351 4305-0
58511 Lüdenscheid info@pueschel-group.com www.pueschel-group.com

Montageautomaten

PÜSCHEL Lösungen

Fortschritt Einfach Machen

Aus der Synergie der standardisierten PÜSCHEL Module 
der Zuführtechnik und Handhabungstechnik erwachsen 
die PÜSCHEL Montageautomaten. 

Diese bieten robuste und langlebige Lösungen für 
Montageprozesse, in denen mehrere Arbeitsgänge 
gleichzeitig ausgeführt werden sollen. 

Zuführen, Einsetzen, Schrauben, Laser- und Ultra-
schallschweißen, Nieten, Prüfen, Messen, Entnehmen 
und Palettieren sind die grundlegenden Elemente 
dieser rationellen und wirtschaftlichen Fertigung. 

Unsere Kunden können auf die jeweils beste Verbindung 
bauen. Dies gilt für unsere Maschinen ebenso wie für 
unser Team. 

PÜSCHEL Automatisierungslösungen 

→ stellen die Wirtschaftlichkeit in den Fokus.

→ sind fl exibel, vielseitig und einfach zu handhaben.

WIR SUCHEN SIE!
Werden Sie Teil des PÜSCHEL-Teams.
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Fliesen Platten Mosaik

Freiherr-v.-Stein-Str. 28
58511 Lüdenscheid

Tel. 0 23 51 / 91 68 80
Fax 0 23 51 / 91 68 82

GMBH

KERAMIK & NATURSTEIN

www.fliesen-schmale.de
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Heinrich Wacker e.K.
Worthstraße 27
58511 Lüdenscheid

KEIN WETTER 
ZU SCHLECHT, 
KEINE AUFGABE 
ZU HOCH.

Telefon: 0 23 51.98 94-0
Fax:      0 23 51.98 94-19

www.heinrich-wacker.de
info@heinrich-wacker.de

Entsorgungsfachbetrieb

Containerdienst
Container zwischen 5m3 und 40m3.

Abbrucharbeiten
Ob eine Wand, das gesamte Wohnhaus oder eine große 
Industriehalle, wir sind für alle Aufgaben gerüstet. 

Asbest- und Schadstoffsanierung
Demontage und Entsorgung. 

Abfall- und Entsorgungswirtschaft
Transport und Entsorgung von Abfällen aus öff entlicher 
und privater Herkunft.


